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BEZEICHNUNG Gebäude Lehrerwohnhaus GebäudeteilWohnung 3

‘

Gebäude(-teil) Wohnung 3

Nut2ungspro�l Mehrfamilienhaus

Straße Arbesbacherstraße 223

PLZ/Ort 3920 Groß-Gerungs

Grundstücksnr. '
60514 '

' '

Baujahr
'

1669

LetzteVeränderung Fenstertausch. VWS 6cm

Katasträlgerheihde GrOßgérungs
KG-Nr.

' " 24122
' Seehöhe : '

692 “m

SEEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF‚ STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-_KOHLENDIOXID_EMISSIONENUND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

HWB Reg: Der Referenz-Helmännebedarf ist jene Wännemengje. die in den Räumen
bereitgestellt werden muss. um diese auf einer nonn_ativ geforderten Raumtemperatur,
ohne

Berücksichtigungallfälliger
Erträgeaus Wamemckgewmnung, zu halten.

WWWB: Der Wannwassenu�rmebedarf ist'|n Abhängigkeitder Gebäudekategorie
als flächenbezogenerDefaultwert

festgeleth

‘
‘

-

HEB: Beim Heizenerglebedarf werden zusätzlichzum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarfdie Verluste des gebäudetechnischenSystems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste derWännebereitstellung,derWärmeverteitung,
derWännespeicherungund derWärmeabgabesowie allfälliger Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarfist als flächenbezbgenerDefaultwert festgelegt.
Er entspricht|n etwa dem durchschnittlichen

flächenbezogeneri
Stromverbrauch

eines österreichischenHaushalts.

HWS Ref.5K FEB SK C02 SK
,

fees

EEE: Der Endianergiébedarf umfasst zusätzlichzum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträgeund zuzüglich eines
dafür notwendigen Hilfsenerglebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht'jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

feee: DerGesamtenergleéfflzienz-Faktor ist der Quotient aus dern
Endenergiebedarf und einem Referenz—Endenergiebedatf(Anforderung 2007).

FEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebederf einschließlich der Verluste
in allen Vorketten. Der Primärenergiebederfweist einen erneuerbaren (FEB em.) und
einen nicht erneuerbaren (FEB nem.)Anteil auf.

002: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemlsslonen,
einschließlich jener für Vorketten.

Alle Werte gelten unterder Annahme eines nomierten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarfpro.Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der DIE-Richtlinie 6 "Energieeinsparung undWärmeschutz"des Österreichischenlnstituts für Bautechnik in Umsetzung der
Richtlinie 201 0131IEU über die Gesamtenergieef�zienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage6esetzes (EAVG). Der Emittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für
Primärenergieund Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013). und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.
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;tus'h'rü‘r FÜR BA0'r‘
”

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche ' 85 m2 ch_ärakteristische Länge 1,64 m mittlerer U-Wert
'

0,57 W/m2K
'

Bezugsfläche
_

68 m2 Heiztage 365 d
_ LEKT-Wert

,
_

47,0

Brutto-Volumen
'

283 m3 Heizgradtage 4539 Kd Art der Lüftung Fensterlüftung
Gebäude-Hüllfläche 172 _m2 Klimaregion N

‚ Bauweise schwer

Kbmpaktheit(A/V) 0,61 1/rh Norm-Außentemperatur -17,5 °C
'

Soll-lnnentemperatur
_

,
20 °C

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)
_

-

.

Réferenz-Heizwärmebedarf
"

'
k.A.

' ' ' '

HWB ‚{emK 92,6 kWh/mia

Heizw'ärmebedarf -

‘ '
—

'
- HWB RK

'

92,6 kWh/Wa

End-[Lieferenergiebedarf . k.A.
'

E/LEB RK 185,2 kWh/Wa

Gesamtenergieef�zienz-Faktor —

'

k.A. “fees 1 ‚63

Erheuerbarer Anteil k.A.

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Refeiertz-Heizwärmébedarf 10.473 kWh/a HWB R.„SK 123,2 kWh/Wa

Heizwärmebedarf j
_

10.473 kWh/a . HWB SK -123,2 kWh/Wa

Warmwasserwämtebedarf
_

1.086 kWh/a VWVWB
‚ 12,8 kWh/mza

' Heizenergiebedarf — 17.476 kWh/a
_

HEB SK 205,6_kWh/mä-

Energieaufwandszahl Heizen
'

e AWZ,H
- 1,51

Haushaltsstro'mbedarf 1.396 kWh/a
'

HHSB_ 16,4-kWh/m‘a

Endenergiebedarf 18.872 kWh/a EEBSK 222,0 kWh/mza

Primärenergiebedarf 30.681 kWh/a ‚ PEBSK 360,9 kWh/Wa

Primärenergiebedan‘nicht emeuerbar
'

»
' 6.913 kWh/a PEB„_„,„__SK 81,3 kWh/m“a

Prirhärenergiebedarferneuerbar
'

_

23.768 kWh/a PEB„„,„SK
'

279,6kWh/m“a
Kohlendioxidemissionen '

— 1.315 kg/a -

'

CQZS'K
‘

'
' 15,5 kg/mza

Gesamtenergieef�zienz-Faktor
'

_

fees ‚ '. 1,63‘

Photovoltaik-Export
' '

'

PVEXPO„_SK

ERSTELLT

GWR-Zahl
_

Erstellerln Johann Mairhofer

Ausstellungsdatum 08.07.2020
'

g'é‘gnäägdä
'

gs
Gültigkeitsdatum

"
07.07.2030 .

_

. .
-

Mour-hofer
Zimmermeister

9

Unterschrift '

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter könnenbei tatsächlicherNutzung erhebliche

Abweichungen auftreten. insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage könnenaus Gründender Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.
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DatenblattGEQ

Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 3

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Groß-Gerungs

HWBSK 123 fGEE 1,63
Gebäudedaten - Ist-Zustand Wohnungsahzahl 1

Brutto-GrundflächeBGF 85 m2 charakteristische Länge Ic 1,64 m
Konditioniertes Brutto—Volumen 283 m3 KompaktheitAa /VB 0,61 rn“1

Gebäudehüllfläche AB 172 m2

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten:

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

Ergebnisse Standortklima (Groß-Gerungs)
Trensmissionswärmeverluste Q T 11.845 kWh/a

LüftungswärmeverlusteQ v Luftwechselzahl: 0,4 2.896 kWh/a
SolareWärmegewinne n x Q 3 2.138 kWh/a
innereWärmegewinne n x Q

,
schwere Bauweise 2.130 kWh/a

HeizwärmebedarfQh 10.473 kWh/a

ErgebnisseReferenzklima

Trensmissionswärmeverluste QT 9.160 kWh/a

LüftungswärmeverlusteQ v 2.240 kWh/a
SolareWärmegewinne n x Q 5 _

1.669 kWh/a
InnereWärmegewinne n x Q

,
_

1.797 kWh/a
Heizwärmebedarf Qh 7.870 kWh/a

Haustechniksystem
Raumheizung: Nah-Fernwärme(Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar))

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensteriüftung, Nassraumlüfter vorhanden

Berechnungsgrundlagen
. Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmittelnerstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

Bauteile nach ON EN |SO 6946! Fenster nach ON EN iso 10077—1 I Erdbertihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 81 10-6 I Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 IWärmebrückenpauschal nach ON B 8110-6 I Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Vewvendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1 ION B 8110-2 ION B 8110-3 ION B 8110-5 ION B 8110-6 ION H 5055 ION H 5056 ION EN lSO 13790 ION EN ISO 13370 I
ON EN ISO 6946 ION EN ISO 10077—1 ION EN 12831 [DIE-Richtlinie 6 Ausgabe: März 2015

Anmerkung:
Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interneWärmegewinnesowie ein standardisiertes Nutzerverhaiten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichenVerbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusernergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heiziast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.
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‘- Gebäudehüllé
" "

"j - Dämmüng Außenwand"" ;.'
.

'

'

‚
'-;Dämmung Ké'llérigleck'e

‚_;"nausec‘hniki« _’

'

-‚'_Einbau_v6n ie_istimgsobtimierten und gesteuerten Heizungspum'pen "_

im Anhang des Energieausweisesist anzugeben (GIB 2015): Empfehlungvon Maßnahmederen implementierungden EndenergiebedarfdesGebäudes reduziert
und technisch und wirtschaftlichzweckmäßig ist.
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Heizlast Abschätzung
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsbiatt

Bauherr

Stadtgemeinde Groß Gerungs

Hauptplatz 18

Planer! Bau�rma / Hausverwaltung

3920 Groß Gerungs
Tel.: Tel.:

Norm-Außentemperatur: -17,5 °C Standort: Groß-Gerungs

Berechnungs-Raum'temperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der

Temperatur-Differenz: 37,5 K beheizten Gebäudeteiie: 282,92 m3

Gebäudehüllfläche: _

172,24 in2

Bauteile; ' '
' '

Wärméd.— Korri- ""i<cjrr.-
'

. .'
'

'.

:“. Flach
‚_

koef�zient faktor.
_f_aktör

Ledwert
-

.

.. °

-
-- '.*'i!'“'zl ..

szKi'
1 111 > n i'"'1 —-

.-
lW/Ki f.

AWO1 Außenwand ‚ 75,57 0,450 1,00 33,99
FE/TÜ Fenster u.Türen

‚ ._ .11,66 _ 1,520 .. . _ 17,72

KDO1 Decke zu unkonditioniertem ungedämmten Keller 85,01 0,634 0,70 37,71

ZD02 ‚warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- 85,01 0,785
und Betriebseinheiten

ZWO1 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 16,30 1,624
Betriebseinheiten 12 cm

- ZW02 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 16,08 1,590
Betriebseinheiten 25 cm .

ZWO3 Zwischenwand zu getrennten Wohn-oder 5,49 1,250
Betriebseinheiten 38 cm
Summe UNTEN-Bauteiie 85,01

Summe Zwischendecken 85,01

.
SummeAußenwandflächen 75,57
SummeWandflächen zum Bestand 37,88
Fensteranteil in Außenwänden 13,4 % 11,66

Summe [VV/K] 89

Wärmebrücken (vereinfacht) [VII/K] 9
Transmissions - Leitwert LT [IN/K] 98,36

Lüftungs- Leitwert LV
'_

_

[VV/K] 24,05
;GebaudeHe|zlastAbschatzung '—Uftwe°h8e'04.01"“

,

[kW]
_

Ä4-‚6
’

_FlachenbezHe|zlast Abschatzung (85 m2) [VV/in2BGF] "*53,99 '
'

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung desWärmeerzeugers.
Für die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.
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Bauteile
Gebäude

Lehrerwohnhaus
Gebäudeteil

Wohnung
3

AW01 Außéanand- ' ‘

best_éh_end' ‚
—

_

'

'
_

'

_

'

_
:von Innen nach'_Außen' '. ‚: ;

_
Dicke. _. , __ X‚'_ d_/ ‘_X‚

PZ Kalk--.Zementputz' B 0,0200 1,000 0,020
1. 102. 06 Vollziegelmauewverk B 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zementputz B . 0,0200 1,000 0,020
Sto-Polystyrol-Hartschaumplatte EPS—F Klima 040 B 0,0600 0,040 1,500
StoLeveii Uni B 0,0050 0,470 0,011
StoSil KIR/MP Putz B 0,0020 0,700 0,003

Rse+Rsi= O, 17 Dicke gesamt
0,4870

U-Wert 0,45

ZW_O1' Zwischenwandzu getrenntenthn- oder Betriebseinheiten 12 cm -

'

_

'

.

bestehend
_

„ von Innen nach Außen .

Dicke
_

X . d I X
PZ Kalk-Zement0ut2 B O, 0200 1,000 O, 020
2.108.02 Lecabetonstein B 0,1200 0,380 0,316
PZ Kalk-Zementputz B 0,0200 1,000 0,020

Rse+Rsi= 0,26 ' Dicke
gesamt 0,1600 U-Wert

1,62
ZW02 ZWischéh'htand zu

getrennten Wohn-oder Betriebseinheiten25 Cm
' ‘

..

”
.

'
—

bestehend
'

_

-

_ _
,

_ _ _ __ _.
_

von Innen nach __Außén _ _ __ Dicke __
X-

_
d_/'7|

_

PZ Kaik--2ementputz' ‘ B
'

O, 0200 1,000 O,020 "'
1. 102. 06 Voiiziegelmauewverk B 0,2500 0,760 0,329
PZ Kalk-Zementputz

' B 0,0200 1,000 0,020
' Rse+Rsi= 0,26 Dicke

gesamt 0,2900 U-Wert 1,59

ZWO3 -

ZWische‘nwand
zu
_getrenntén Wohn-oder Betriebseinheiten 38 cm

_

Ti
'

" ‘
"

.

bestehend "i'
.

» --
"— von innen „nachAußen

"
}

- Dicke ' .X dl?»-
PZ Kalk-Zementp'utz B ' 0,0200 1,000 0,020
1. 102. 06 Vollziegelmauewverk B 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zementputz

' B 0,0200 1,000 0,020
Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,4200 U-Wert 1,25

;KDO1 Decke zu unkonditioniertemungedämmten Keller . .

'

_.

"
— . .' "

.

'

_

bestehend
'

- - . von Innen nachAußen
'

.-
.“ .

' Di0ke‘.;
' X .

dl X

3.104.04 Hohlkör0erd90ke50m Betonüberd B 0,2800 1,700 0,165
1. 302.06 Polystyrol--Hartschaum B 0,0100 0,041 0,244
ISOVERTRITTSCHALL-DÄMMPLATTES (Feb.2016) B 0,0250 0,032 0,781
2000.14 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm 8 0,0010 0,180 0,006
1.202.06 Estrichbeton B 0,0400 1,480 0,027

B1.604.04 Kunststoff- & Gummibelag 0,0030 0,190 0,016
Rse+Rsi= 0,34 Dicke gesamt 0,3590 U-Wert 0,6

ZD02 Warme Zwischendeckegegen getrennteWohn- und Betriebseinheiten ,

'

_

L

' '

,

'
' "““)

bestehen?
- .

_ ___. __ ;___
_ _ _ _ __ _ _-_

von Innen nach Außen
_

, Dicke ,_'_.' _?» ____ __d_‚/'_
"»

PZ Kalk--Zementputz B O, 0200 1,000 0,020
3.104.04 Hohikörperdecke5cm Betonüberd B 0,2800

'

1,700 0,165
ISOVER TRITTSCHALL-DÄMMPLATTES (Feb.2016) - B 0,0250 0,032 0,781
200014 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm B 0,0010 0,180 0,006
1.202.06 Estrichbeton B 0,0400 1,480 0,027
1.604.04 Kunststoff- & Gummibelag B 0,0030 0,190 0,016

Rse+Rsi=0,26 Dicke gesamt 0,3690 U-Wert 0,78

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U—Wert [WIm*K], Dichte [kg/ma], MWIij
*... Schicht zählt nicht zum U-Wert F... enthält Flächenheizung B... Bestandsschicht
RTu unterer Grenzwert RTo oberer Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946
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Geometrieausdruck
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 3

a = 5,99 b = 8,29
lichte Raumhöhe = 2,60 + obere Decke: 0,37 => 2,97m
BGF 49,66m2 BRI 147,43m3

Wand Wl 17,78m2 AW01 Außenwand
Wand W2 24,61m2 ZW03 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W3 17,78m2 ZW02 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W4 24,61m2 AW01 Außenwand
Decke 49,66m2 ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden 49,66m2 KD01 Decke zu unkonditioniertem ungedämmte

a = 6,44 b 5,49
lichte Raumhöhe 2,60 + obere Decke: 0,37 => 2,97m
BGF 35,36m2 BRI 104,97m3

ll
ll

Wand Wl 16,30m2 ZW01 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand WZ —l9,12m2 ZW03 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W3 16,30m2 AW01 Außenwand
Wand W4 19,12m2 AW01
Decke 35,36m2 ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden 35,36m2 KD01 Decke zu unkonditioniertem ungedämmte

EG Bruttogrundfläche [mi]: 85 01EG Summe ’

EG Bruttorauminhalt [m“]: 252,40

_„

f
‚ Decke‘mrolümen KD01

_

‘ '

_ _ _ _

'

Fläche 85,01 m2 x Dicke 0,36 m = 30,52 m3

| " Bruttorauminhalt [m“]: 30,52

f'_'___.'. "Fassadens'tre'i'fe'n"-_Äutomatische Ermittlung ".

'

‚_

' ' ' ' "

Wand Boden Dicke Länge Fläche

AWOl — KD01 0,359m 26,21m 9,4lm2

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at ' Bearbeiter JM
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Geometrieausdruck
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteilWohnung 3

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [mg]:
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [ma]:

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,041402 REPGEOM1 01517 - Niederösterreich 08.07.2020 19:48

85,01
282,92
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Fenster und Türen
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

Breite Höhe Fläche Ug Uf PSI Ag U Axef
m m _m* Wlm“K Wlm‘K WImK m2 Wlm*K W/K

Bauteil Anz. Bezeichnung

Prüfhormmafi. Typ 1 (T1)

PrüfnormmaßTyp 2 (T2)

2,60

21 1,30 x 1.28 151 5,01

2
'

3,33 2,20 ' 5,01

'
1.67x1‚45

1 2,42 1,54 3,76

B
‘

0,85_x2‚00“
Wohnun sein n stür

1 1,70 0,00 0,00

B T2 2,70x1‚45 1,10 2.00 0.040 2,59

B T1 2,10x0‚95 1,10 2,00 0,040 1,40

2 5,92 3,99 8.96

Summe 6 13,37 7,73 17,73

Ug... Uwert Glas Uf... Uwer1 Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoef�zient Ag... Glasfläche
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prüfnormmaßtyp B... Fenster gehört zum Bestand des Gebäudes

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at ‚
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Rahmen
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

Bézeiéh_nung' V.‘Rb�re..- Rb.li. Rb.o. Rb.u.
' '

, Stulp Stb. Pfost bef
H_-Sp.— V.-S_p. ‚ Spb.,

'_‘ _, -_ _

'

_ _

.m m
_ m_

- m
__

%' Anz. m_ _Anz._ rn Anz._ Anz; __m__ .
_ _

_,
Typ 1 (T 1) 0,090 0,090 0,090 0090 Kunststoff-Hohlprofil (d < = 58 mm)

Typ 2 (T2) 0,120 0,120 0,120 0,120
_

Kunststoff-Hohlprofil (0 < = 58 mm)

1,30 x 1,28 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l (d < = 58 mm)

1,67 x 1,45 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l ( < = 58 mm)

2.70 x 1,45 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l (d < = 58 mm)

2,10 x 0,95 0,090 0,090 0,090 0,090 Kunststoff-Hohlpro�l (d < = 55 mm)

Rb.li,re,o,u Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % ........ Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. Sprossenbreite [m]
be. Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen
Typ ...... Prüfnormmaßtyp

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at .
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HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

HeizwärmebedarfStandortklima (Groß-Gerungs)

BGF 85,01 m2 LT4 98,36 W/K - lnnentempératur 20 °C tau 69,34 h

BRI 282,92 m3 Lv 24,05 W/K 8 5,334

7;jiihéhéf
'

-' 51.543.120
"

Mittlere. fzz'Aü'sr'iutl_'_"*'_'Tr'ans‘missjdiis; .li0�ungs-r .:I_r'iut'zi;aré"hü1ibäé ';Verhäit'mjsff
'

Wärme; 5;
?

“
'—

l.‚._.v „tage 'Aüßerr-“zungsgrad; ‚wärme-n; wärme-j zg“-lnneréw»Solare:_ __ Heizta'ge » bedarf:*)'.'
—

-'
temper'turv *- — _- ‚:

'_
. verluste'£„ ,_v.er‚luste« ‘_Gewinne_.GeWinne*—

zu Tage—'.
'

_

,

„Jänner 31

'

31 . -3,85

' '

1,000
' 1.745 427

'

190 86 1,000
'

1.897

Februar 28 28 —2,06 1,000 1.458 356 171 126 1,000
'

1.517

März 31 31 ‚ 1,58 1,000 1.348 330 190 184 1,000 1.303

April 30 30 5,98 - 0,998
‘

993 243 ' 183 238 1,000 815

Mai 31 31 . 10,72 0,979 679 166
'

186 281 1,000 378

Juni 30 30 13,79 0,905 440 108 166 251 1,000 130

Juli 31 31 15,54 0,765 326 80 145“ 222 1,000 ' 39

August 31 31 15,03 » 0,825 ' 364 89 157
'

232 1,000 64

September 30 30 11,93 0,979 ,
571 140 180 211 1,000 ‘? 321

Oktober — 31 31 7,03 « 0,999 949 232
'

190 150 1,000 842

November 30 30 1,42 1 ‚000 1.316 322 184 89 1,000 1.364

Dezember 31 31 ' -2,62 . 1,000 1.656 405 190 68 1,000
_

'
1.802

Gesamt 365 365 - 1 1 .845 2.896 2. 1 30 2.138 1 0.473

HWB g‚(ii :: 123,19
?

-kWh/rfi?ä ?;

*)Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x {Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

Referenz-HeizwärmebedarfStandortklima (Groß-Gerungs)

BGF 85,01 m2 LT 98,36 W/K lnnentemperatur 20 °C tau 69,34 h

BR! 282,92 rn3 Lv 24,05 W/K a 5,334

'_M0nat_ .
_

.*Tage 1Heiz—.— Mittlere - -Ausnut-_ ‘Transmissions-‚.Lüftungs—-‚ nutzbar'é “nutzbare: Verhältnis. . Wärme- ft
- j" -

. tage Außen— zungsgrad'-
' wäm1e-n Wärme-_“ _'«lnnere

' Sölaree ,Heiztage _ bedarf*)'

tempertu_r
* \ -verluste

„_ verluste ‘ Gewinne Gewinne lzu Tagé
'

_

_

°C
4_ _

, kWh kWh
'

kWh_’ kWh
‘

_ _'_' '_
_

kWh

'Jänner'
"

31
'

31 -3,85 1,000
'

1.745
'

427
'

190
.

86 1,000
' "

1.897

Februar 28 28 -2,06 1,000 1.458 356 171 126 1,000 1.517

März 31 31 1,58 1,000 1.348 330 190 184 1,000 1.303

April 30 30 5,98 0,998 993 243 183 238 1 ‚000 815

Mai 31 31 10,72 0,979 679 166 186 281 1 ‚000 378

Juni 30 30 13,79 0,905 440 108 166 251 1,000 130

Juli 31 31 15,54 0,765 326 80 145 222 1,000 39

August 31 31 15,03 0,825 364 89 157 ' 232 1,000 64

September 30 30 11,93 0,979 571 140 180 211 1 ‚000 321

Oktober 31 31 7,03 0,999 949 232 190 150 1,000 842

November 30 30 1 ‚42 1,000 1.316
‚

322 184 89 1,000 1.364

Dezember 31 31 -2,62 1 ‚000 1.656 405 ‚ 190 68 1,000 1.802

Gesamt 365 365 11.845 2.896 2.130 2.138 10.473

_

HWB Ref‚sK
= 123,19 kWh/m2a

*)Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

HeizwärmebedarfReferenzklima

BGF 85,01 m2 LT 98,36 W/K lnnentemperatur 20 °C tau 69,34 h

BRI 282,92 m3 Lv 24,05 W/K . a 5,334

T 085317 ;;9

"
«”Tag-'e'f‘ 'Heiz-i

'

"Mittlere '—_'3'Aué'riutlf '_'Z"Tr'ansmi_ssionsi—".'Lüftt'i'n'gs'i nutzbare'i'ä'nut2bar'e‘z‘
"'
Verbält'nisi.

'

‚w'ä'r'méÄ—
‘ '

5 ;

‚;‘ _ tage Außen-'_ ‚zungsgradi' ’;-‘ wärf_ne‘-i-. Wärme-'» ‚Innerer Solaie »- Heiztage bedarf?j)_}
.

-tempettur_ _ _.___.»

' '

verluste.f« —verluste
»» Gewinne Gewinne _ zu‘_Tage_ *_

‘

‚_

'

_

_

_

c
3.-

»‘
_‘ _kWh’«‚_f

’E'kWh kWh k__‘V_\/h._‘ »’_kWh,_?_3

Jänner'
'

31 '31
‘

-1,53
'

1,000

"
1.575 355

"
100

'

84 1,000

' '

1.687

Februar 28 28 0,73 » 1,000 ' 1.274 311 '
171 132 1,000 1.281

März 31 31 4,81 0,999 1.112 — 272 ‘ 190 190 1,000 1.003

April 30 30 9,62 0,992 735 180 182 ’ ‘ 232 1,000 501

'Mai 31 23 '
14,20 ‘. 0,876 424 104 ’ 166 258 0,745 77

Juni 30 0 17,33 0,489 189 46 '

90 143 0,000 0

Juli 31 0 19,12 0,162 64 16 - 31 49 0,000 0

August 31 0 18,56 0,283 105 26 54 77 0,000 0

September 30 18 15,03 . 0,878 352 86 161 190 ‘ 0,605 52

Oktober 31 31 9,64 0,997 — 758 185 ‘

' 189 157 1 ‚000 597

November 30 30 4,16
'

1,000 1.122 274 »

" 184 87 1,000 1.125

Dezember 31 31 0,19 1 ‚000 1.450 354 190 . 68 1,000 1.546

Gesamt 365 253 »

' '

9.160 2.240 1.797 1.669 7.870

_ HWBRR': =_" 9’2",531i_1kwh/m2a«ij

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 3

Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima

BGF 85,01 m2 LT 98,36 W/K lnnentemperatur 20 °C tau 69,34 h

BRI 282,92 m3 Lv 24,05 W/K
, a 5,334

« Monat _Tagej. Heiz- ._Mittle'ré- » Ausnut- *‚"Transmissionsa Lüftungs-
_

nutzbare nutzbare". Verhältnis; — Wärme-
'_‘ "

tage Außen’e, zungsgradf‘ - Wärme-‘ ;" __”wärme- innere ‘Solarej
‘ Heiztage

‘

bedarff) <

'

;tempe'rtur -_- .
- verluste, '_verluste' Gewinne Gewinne zu Tage

_

'

»,
°C

_—
-_ 3- « kWh -

_-
kWh“ ‘, « kWh .; kWh

_— _

',.»
_ ‘kWh_

.

"'Jänner 31 31 '-1,53"
'

1,000

"
1.575

'

335 .' '190' 84
" '

1,000
" '

1.687

Februar
.

28 28 0,73 1,000 1.274 311 — 171 132
_

1,000 1.281

März 31 31 4,81 0,999 1.112 272 ' 190
‚ 190 1,000 1.003

April 30 30 9,62
‘

0,992 735 180 182 232 1 ‚000 501

Mai 31 23 14,20 0,876 424 104 166 »« 258 0,745 77

Juni 30 0 17,33 0,489 189 46 90 143 0,000 0

Juli 31 0 19,12 0,162 64 16 31 49 0,000 0

August 31 0 18,56 0,283 105 26 54 77 0,000 0

September 30 18 15,03 ;
— 0,878 352 86 161 190 0,605 52

Oktober 31 31
„ 9,64 0,997 ‘ 758 185 189 157 1,000 597

November 30 30 4,16 1,000 1.122 274 184 87 1 ‚000 1.125

Dezember 31 31 0,19 1 ‚000 1.450 354 190 68 1,000 1.546

Gesamt 365 253 9.160 2.240 1.797 1.669 ' 7.870

HWB Ref‚ax%
-

9.2.5.8.) kWh/mai »

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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RH-Eingabe
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 3

_

. .

'
«

'

'

Raumhéi2ung'
' " '

Augemeine Daten
Wärmebereitstellung gebäudezentral

Abgabe
Haupt Wärmeabgabe Radiatoren, Einzelraumheizer

Systemtemperatur 60°/35°
Regelfähigkeit Heizkörper-Regulierungsventilevon Hand betätigt
Heizköstenabrééhnung IndividuelleWärmeverbrauchsermittlüng und Heizkostenabréchnung (Fixwert)

Verteilung
' ’ Leitungslängen It. Defaultwerten

'gedämmt Verhältnis
'

Außen- Dämmung Leitungslänge konditioniert
Dämmstoffdicke zu Durchmesser Armaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Nein 50,0 Nein 10,76 0

Steigleitungen Nein 30,0 Nein 6,80 100

Anbindeleitungéh Nein 20,0 Nein 47,61

QM kein Wärmespeicher vorhanden

Bereitstellung
Bereitstellungssystem Nah-[Fernwärme

Heizkreis gleitender Betrieb

Energieträger Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar)
Betriebsweise gleitender Betrieb

Hilfsenergie - elektrische Leistung
Umwälzpumpe 52,48 W Defaultvvert

___—___—
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WWE-Eingabe
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteilWohnung 3

(.....- _. ... .. . -....-... .--
_

....- .____ '

wa'rrr'i'viIassé'rbé'r'eit'ü'iig
" "

' ' " "

Allgemeine Daten

Wärmebereitstellung gebäudezentral
kombiniert mit Raumheizung

&ga_bg
Heizkostenabrechnung IndividuelleWärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Wärmeverteilung ohne Zirkulation Leitungslängen It. Defaultwerten

gedämmt Verhältnis
„

Außen- Dämmung Leitungslänge konditioniert
'

Dämmstoffdicke zu Durchmesser Amaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Nein 50,0 Nein 7,88 0

Steigleitungen Nein 30,0 Nein 3,40 100

Stichleitungen 13,60 Material Stahl 2,42 W/m

änet<M
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994

Nennvolumen 175 l Defaultwert

Täglicher BereitschaftsverlustWärmespeicher q bWS
= 1,98 kWh/d Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladeptrmpe 49,17 W Defaultwert
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